
Einladung zur TransferWerkstatt

Soziale Innovationen in der Jugendhilfe  
als Beitrag zu gelingendem Aufwachsen
Jugendhilfe und Hochschule im Dialog 

			   Eine Veranstaltung in Kooperation mit: 

Mittwoch, 03.04.201914:00 – 17:30 Uhr



Kinder schützen | Familien stärken | Jugend befähigen | vor Ort vernetzen 

Kinder- und Jugendhilfe ist in Bewegung: Sozialraumbündnisse stärken Frühe Hilfen und Kinderschutz. Sexualisierte Gewalt hat zu 
neuen institutionellen Präventions- und Beratungskonzepten geführt. Junge Menschen mit Fluchthintergrund bringen neue Aufgaben 
mit sich. Junge Mütter mit ihren Kindern benötigen Unterstützung. Suchterkrankung in Familien fordert psychosoziale Dienste 
heraus. Kinder psychisch kranker Eltern brauchen Unterstützung in ihren Familien. Soziale Innovationen in der Jugendhilfe streben 
daher an, mit flexiblen, passgenauen, dezentralen, bis hin zu familientherapeutischen Hilfen die Bedarfe von Kindern, Jugendlichen 
und Eltern vor Ort in der Lebenswelt der Familien aufzugreifen.  

Für diese Herausforderungen wird Wissen und Handlungskompetenz benötigt, die Hochschule liefert. Freie Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe entwickeln innovative neue Angebote und wollen diese weiterentwickeln. Jugendämter stellen sicher, dass Unterstützung 
ankommt, kein Kind zurückbleibt, sollen Zentralen für gelingendes Aufwachsen sein und fokussieren das Wohl der Kinder. 

Die TransferWerkstatt ist offen für alle Träger und Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe. Diese Veranstaltung soll innovative und 
neue Angebote in der Kinder- und Jugendhilfe reflektieren und dahingehend diskutieren, welche weiteren Schritte nötig sind, um 
gelingende soziale Unterstützung zu leisten. 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Erfahrungen einbringen und wir gemeinsam neue Ideen entwickeln können. 

Prof. Dr. Michael Böwer (KatHO) , Cäcilia Mühl (Innovation-Lab)



Ablauf 
Ankommen
Ab 14:00 Uhr: 	     Begrüßungskaffee
14:15 Uhr: 	     Eröffnung I Cäcilia Mühl, Innovation-Lab;  
                                       Prof. Dr. Michael Böwer, KatHO 

Wissenstransfer und Innovationen 
14:30 Uhr: 	     „Passgenauer, dezentraler, hoch flexibel… 
                                        Fachliche Innovationen, aktuelle Daten und 
                                        Entwicklungstendenzen in den (ambulanten) 
                                        Hilfen zur Erziehung“ I Prof. Dr. Michael Böwer
15:00 Uhr: 	      SPI Jugendhilfe
15:30 Uhr: 	      SOS-Kinderdorf Lippe
16:00 Uhr: 	      Kinderhaus Neumüller

Erkenntnisse für morgen
16:30 Uhr: 	      Plenumsgespräch zur Weiterarbeit

17:00 Uhr: 	      Zeit für Gespräche bei Snacks und Getränken

Anmeldung
Bitte per E-Mail an Laura Bader:

l.bader@katho-nrw.de

Anmeldungen sind bis zum 27. März 2019 möglich.  

Veranstaltungsort:
Katholische Hochschule NRW, Abteilung Paderborn
Raum: Großer Hörsaal
Leostraße 19
33098 Paderborn



Gemeinsame 
Wissenschaftskonferenz
GWK

Kontakt
Cäcilia Mühl 
Forschungsreferentin für  
Soziale Innovation 
Innovation-Lab Paderborn

Tel.: 05251 1225 -132 
Mail: c.muehl@katho-nrw.de
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s_inn ist ein Verbundprojekt der

Prof. Dr. Michael Böwer  
Theorien und Konzepte Sozialer 
Arbeit mit dem Schwerpunkt 
Kinder- und Jugendhilfe und  
erzieherische Hilfen

Tel.: 05251 1225 -22 
Mail: m.boewer@katho-nrw.de


